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Die Kinder in Deutschland sind längst im Visier der militaristischen „Zeitenwende“ – eine
aktuelle Meldung unter vielen: Das Rote Kreuz in Nordrhein-Westfalen fordert, dass auch
Kinder in Kitas und Schulen auf den Kriegsfall vorbereitet werden. Die Kleinen sollten etwa
„spielerisch lernen, wie man eine Wunde verbindet“, Schüler sollten sich mit der
Versorgung von „Kriegsverletzungen“ befassen. Die militaristische Einflussnahme auf
Kinder und Jugendliche ist strikt abzulehnen. Der Verweis auf noch härtere Praktiken in
anderen Ländern verfängt nicht – schließlich sind wir doch „die Guten“! Ein Kommentar von
Tobias Riegel.

Dieser Beitrag ist auch als Audio-Podcast verfügbar.

https://www.nachdenkseiten.de/upload/podcast/260204_Nur_der_Gegner_indoktriniert_sein
e_Kinder_wir_bereiten_unsere_Kleinen_doch_nur_auf_den_Ernstfall_vor_NDS.mp3

Podcast: Play in new window | Download

Bereits Kinder in Kitas und in der Schule in Nordrhein-Westfalen sollen gezielt auf den
Katastrophen- oder Kriegsfall vorbereitet werden. Das fordert der NRW-Landesbeauftragte
des Roten Kreuzes für den Bevölkerungsschutz, Uwe Krischer, gegenüber der WAZ, wie die
DPA meldet. Krischer warnt demnach davor, dass weite Teile der Bevölkerung trotz „der
ernsten Sicherheitslage“ nicht auf Krieg und Krisen vorbereitet seien. „In Erste-Hilfe-
Kursen für den Führerschein und im schulischen Wiederbelebungsunterricht sollte
ergänzend auch Selbstschutz gelehrt werden, also Eigenvorsorge mit Vorräten,
Notfallgepäck oder auch die Versorgung von Schusswunden und anderen
Kriegsverletzungen“, sagte der DRK-Beauftragte. „Das Thema gehört schon in die Kitas“,
sagte er weiter. „Kita-Kinder können spielerisch lernen, wie man einen Notruf absetzt und
eine Wunde verbindet. Alle Kita- und Schulkinder in NRW müssten verpflichtend
Selbstschutz lernen.“

Das ist nur eine Meldung unter vielen in der jüngeren Vergangenheit, die den zunehmenden
Zugriff der aktuellen militaristischen Propaganda auf die Kinder in Deutschland illustrieren.
Ein weiteres Beispiel ist etwa der kürzliche Vorstoß von Innenminister Alexander Dobrindt,
der forderte, dass Kinder in der Schule auf Krisen und Krieg vorbereitet werden, wie wir in
diesem Artikel beschrieben haben. Oder manche Beiträge der Kinder-Nachrichtensendung
„Logo“, auf die wir hier oder hier eingegangen sind. Oder auch Beiträge auf der Kinderseite
einer großen Zeitung. Und so weiter.
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Ein Element, das viele dieser Vorstöße gemeinsam haben, ist, dass die angebliche
Bedrohung Deutschlands durch Russland oder die vom Roten Kreuz angeführte „ernste
Sicherheitslage“, die die Handlungen gegenüber unseren Kindern rechtfertigen sollen, nicht
nachvollziehbar mit Fakten unterfüttert werden. Der Vorstoß des Roten Kreuzes illustriert
zusätzlich, dass sich auch Personen und Institutionen jenseits von Politik und Medien gerne
in den Dienst der militaristischen „Zeitenwende“ stellen wollen.

„Russland: Die Indoktrination beginnt jetzt schon im Kindergarten“

Es besteht kein Zweifel: Der Nachwuchs wird auch in Deutschland von interessierter Seite
als begehrtes Ziel von politisch-militaristischer Indoktrination betrachtet und behandelt.
Diese Tendenz ist skandalös, ja geradezu skrupellos.

Eine Ebene der Heuchelei entsteht zusätzlich dadurch, dass die (ebenfalls strikt
abzulehnende) militaristische Indoktrination von Kindern etwa in Russland regelmäßig in
deutschen Mainstreammedien scharf verurteilt wird. So meldet der Deutschlandfunk:
„Russland: Die Indoktrination beginnt jetzt schon im Kindergarten“. Das ZDF schreibt: „Wie
der Kreml die Jugend auf Linie bringt“. Amnesty International schreibt: „Neues Schulbuch
indoktriniert Schulkinder mit russischer Propaganda“. Die taz beklagt bezüglich Russland
„Ideologie im Sandkasten“. Und die Tagesschau berichtet: „Kriegspropaganda in russischen
Klassenräumen“.

Es gibt eine weitere Ebene der Heuchelei: Während Teile der deutschen Politik einerseits
fordern, dass deutsche Kinder zunehmend „kriegstüchtig“ aufwachsen, würden so manche
Volksvertreter ihre Kinder wohl nicht so gerne im Schützengraben sehen wollen, wie wir in
diesem Artikel oder in diesem Artikel beschrieben haben.

„Wir sind die Guten!“

Fazit: Die politisch-militaristische Indoktrination von wehrlosen Kindern ist überall strikt
abzulehnen – in Deutschland ebenso wie in anderen Ländern. Ich würde nicht bezweifeln,
dass die Kriegspropaganda in manchen anderen Ländern momentan den aktuellen
Militarismus in Deutschland sogar noch übertrifft. Aber diese Verweise verfangen bezüglich
der Kritik an hiesigen Zuständen nicht: Man kann nicht die Propaganda gegenüber Kindern
anderswo verteufeln und gleichzeitig eine ähnliche Tendenz in Deutschland einfordern.

Und wenn westliche Politiker und Journalisten mit Verweis auf die Kinder-Indoktrination in
anderen Ländern die eigene Kinder-Propaganda verniedlichen wollen, müsste man sie an ihr
eigenes Mantra erinnern: „Wir sind die Guten!“
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